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Aus dem Inhalt des Februarhef-
tesi Balzacs llniversalismus, von Dr. A. Kamp.
— Aus einem Roman, von A. F. Binz. — Der
Volksbeglücker, von T. Lindner. — Dichtung und
Leben. — Dichtung des In- und Auslandes.

Aus dem Inhalt des Märzheftes:
Spitteler, von Heinrich Federer. — Von christlicher
Komödie und katholischer Form, von Dr. I. Spreng-
ler. — Aus dem Leben der Fürstin Amalie von Gal-
litzin, von Hs Bücker. — Fritz von Unruh, von P.
Bauer. — Antichriststimmung in der russischen Li-

teratur, von Eras E.< S. Eudoxius. — Dichtung und
Leben — Hebbel und der Katholizismus, von P.
Zickel. — Dichtung des In- und Auslandes. —
Reue Romane.

Aus dem Inhalt des Aprilheftes.'
(Der Rheinlandfeicr gewidmet): Von Jahrtausend
zu Jahrtausend, von Fr. Muckermann S. I. —
Deutsche Kultur am Rhein, v. Dr. I. M. Fischer. —
Deutsche Volkssagen, von Th. Seidensaden. — Von
neuer rheinischer Dichitung, von M. Becker. — Saar-
und moselländische Poeten und Skribenten, von B.
M. Steinmetz. — Ueber den Stil der rheinischen
Baukunst, von Dr. H. Lützcler. — Von rheinischer
Art und Aufgabe, von O. Steinbrinck. — Dichtung
und Leben.

Religion.
Trost der andächtigen Seele. Von p. Leo Schle-

oel, Ord. Eist. 285 Seiten. Preis Ganzleinen 2.5g
Mark. Verlag von Franz Borgmeyer, Hildesheim.

Dieses goldene Büchlein ist ein treuer Spiegel
der aszetischen und moralischen Grundsätze. Für
nach der christlichen Vollkommenheit strebende See-
len ein kostbarer Schatz zur Ermutigung und Auf-
klärung.

Krankenkasse
des Kath. Lehrervereins der Schweiz.

Mitteilung. Die Kommission setzte als End-
lcrmin der Abgabe der Stimmzettel in der Urab-
stimmung betr. „Ausbau unserer Kran-
tentasse" — Verlängerung der Auszah-
lungszcit des Krankengeldes und teilweise Ein-
fllhrung der Krankenpflege, siehe
„Schweizer-Schule" Nr. 2l — den 22. Juni
1325 fest. Stimmzettel und Gutachten werden den
Mitgliedern zugesandt. Die Kommission wird auf
die eingegangenen Meinungsäußerungen aus Mit-
gliederkreisen noch vor der Abstimmung in der
„Schweizer-Schule" antworten.

St. Gallen, 29. Mai 1925.

Der Aktuar.

Himmelserscheinungen im Monat
Mai

1. Sonne und Fixsterne. Am 21., N
Uhr 50 Minuten erreicht die Sonne die höchsie
nördliche Abweichung mit 23 H Grad, das Sommer-
solstitium im Sternbild der Zwillinge. Die Zcil
gleichiung hat am 15. einen Nullpunkt. Der Sonne
diametral gegenüber finden wir um Mitternacht
auf dem südlichen Meridian die Sterngruppe des

Skorpion mit dem helleuchtenden roten Antarcs.
2. Planeten. Merkur steht am 20. in d<r

obern Konjunktion und ist daher unsichtbar. Venus
erscheint allmählich in der Abenddämmerung und
geht gegen Ende des Monats zirka 1 Stunde nach
der Sonne unter. Mars tritt vom Sternbild der

Zwillinge in das Sternbild des Krebses über.
Mitte des Monat? geht er 2 Stunden vor Mitter-
nacht unter. Jupiter steht im Schützen und ist gegen
das Monatsende fast die ganze Nacht sichtbar. S :

turn bewegt sich in der Wage rückläufig und ist in
der 1. Hülste der Nacht am besten sichtbar.

Dr. I. Brun.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

freiwerdende Lehrstellen (an Volks- und Mitte!
schulen) uns unverzüglich zu melden. Es sind

bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellen!»!:
Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignet
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kathol. Schulvereins

Geitzmattstratze g. Luzein.
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Bckantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz Präsident: W Maurer, Kau-
tvnalschulinspektor, Geitzmattstr. 9. Luzern. Aktuar: W. Arnold, Seminarprofessor, Zug Kassier:
Alb. Elmiger, Lehrer, Littau Postcheck VII 1268, Luzern. Postcheck der Schristleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch, Lehrer, Vurgeck-Vonwil. S!
Gallen W Kassier: A Engeler, Lehrer. Krügerstr 38, St. Gallen W. Postcheck IX 521

Hilsskasse des katholischen Lchrervcreins: Präsident: Alfred Stalder, Turnlehrer, Luzern, Wesemlin-
strotze 25. Postcheck der Hilfskasse K. L. V. S.: VII 2143, Luzern.
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